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Pfarre des Stiftes seit 1500

“Glück und Glas, 
wie leicht bricht das.’’ 

Ein einfaches Sprichwort und doch - so wahr! 
Seid gut zueinander - VERTRAGT euch. Das 
Leben ist doch so kurz! Schenkt euch MEHR  
FREUDE!

Sie muss aus eurem Herzen kommen! Bleibt 
einmal still stehen und horcht in euch hinein. 
- Nehmt euch Zeit dazu und kommt zur BE-
SINNUNG ! Das ist gar nicht schwer, wenn 
man sich wirklich “LIEB” hat!

Die wahre Liebe ist ein Abbild Gottes. Er sucht 
sie in unsere Herzen und uns ist es überlas-
sen, dann über sie zu verfügen. Sie ist – zart 
und zerbrechlich - WIE GLAS! Gehen wir doch 
nicht so RAUH mit ihr um. Schützen wir sie 
vor jeder äußerlichen Bedrohung und halten 
wir zusammen!

Was Du Deinem Nächsten an LIEBE schenkst, 
wird Dir tausendfach zurückgegeben. Vergiss 
das nicht! Sind wir eine Gemeinschaft! Helfen 
wir uns gegenseitig in Not und Verzweiflung!
“Einer trage des Anderen Last!” Kein leeres 
Wort! Macht es zur Wirklichkeit! Seid Brüder 
und Schwestern und das Leben wird schöner!

Zum Beginn des neuen Arbeitsjahres wol-
len wir von ganzem Herzen Gott danken. Für 
unsere Gesundheit, unsere Arbeitskraft, für 
das Glück eine Familie zu besitzen und nicht 
EINSAM zu sein. Und wir KINDER, wir dank-
en “IHM” für die schönen umbeschwerten 
Ferientage und wollen uns fest vornehmen, 
fleißig zu sein und unseren Eltern nur FREUDE 
zu machen.

“Aller Anfang ist schwer!” Oh nein, mit GOTT 
geht es ganz leicht. Versucht es doch einmal. 
Wir beten zum ERNTE DANK! “Unser täglich-
es Brot gib uns heute.” Es ist die Bitte um das 
Brot für die kommenden Tage: Es ist die Bitte 
um das Gelingen des Lebens. Es ist die Bitte 
um “GLÜCK”. Denn das Wort GLÜCK bedeutet 

soviel wie “GELINGEN”. Guter Gott, schenk 
mir ein bisschen GLÜCK. - Der Mensch, der 
Gott um das Glück bittet, hat zu seinem ei-
genen Wesen gefunden. Denn von Gott geht 
alles Leben aus. Wenn wir Gott BITTEN, an-
erkennen wir ihn als - SCHÖPFER.

Wir bekennen damit, dass wir nur GESCHÖ-
PFE sind. Aus eigener Kraft, vermögen wir 
nichts. Sondern das LEBEN und das GLÜCK 
kommen von GOTT !

Und weiter beten wir: “Vergib uns un-
sere Schuld, wie auch wir vergeben unser-
en Schuldigern.” Auf diese Bedingung be-                 
steht der HERR! “Vergebt, so wird auch euch 
vergeben!’” Mit dem gleichen Maß, mit dem 
ihr meßt, wird euch gemessen. - Denn es gibt 
nur eine einzige Liebe; die Liebe zu Gott und 
zum Bruder stammt aus derselben Gesin-
nung.

Wenn wir mit dem Bruder brechen, brechen 
wir auch mit Gott!

Darum als Auftakt des neuen Arbeitsjahres 
noch einmal: viel FREUDE, LIEBE und VER-
STÄNDNIS füreinander!

Danken wir dem Herrgott für alles, was Er 
uns heuer wieder geschenkt hat!

Das wünscht Euch von ganzem Herzen!
Euer Pfarrer 

Pater Dariusz Teodorowsky 

Erntedankfest in Sievering
am 22.09.2019

Beginn 10:00 Uhr Hl. Messe mit der BOKU-Blaskapelle

       (bei Schönwetter im Pfarrgarten)

anschließend Agape mit unseren 
Weinhauern - Herzliche Einladung! 



Dienstag, dem 17.September, um 18 Uhr 
im Severinisaal 
des Pfarrhauses in der Fröschelgasse 18.
Wir fangen pünktlich an und hören auch pünkt-
lich um 19 Uhr auf. Zur „Zeit im Bild“ sind Sie 
längst wieder zuhause. Überhaupt bleibt der 
Zeitplan unverändert: Immer am 3.Dienstag 
des Monats um 18 Uhr.
In der Regel verwenden wir die halbe Zeit für 
das Lesen und Interpretieren der Textstellen 
vom Sonntag unmittelbar davor. Das sind in 
diesem Fall die vom 24.Sonntag im Jahres-
kreis und das Evangelium ist das nach Lukas 
(Lk 15,1-32): dies ist diesmal ein eher langer 
Text mit den Gleichnissen vom verlorenen 
Schaf, von der verlorenen Drachme (das war 
halt damals die Währung) und vor allem dem 
vom verlorenen Sohn.
Die andere Hälfte der Zeit werden wir wieder 
mit aktuellen Fragen beschäftigen und dabei 
konkreten und praktischen Themenstellun-
gen zuwenden. Beispiele dazu waren in der 
Juli-/August-Ausgabe der „Sieveringer Pfarr-       
nachrichten“ angeführt. Etliches davon ist 
noch unerledigt, wie z.B. die Frage, wie man 
sich als Christ im Licht des Evangeliums zur 
Finanzierung eines der jüngst entwickelten, 
unglaublich teuren Medikaments stellen kann, 
das zuverlässig  wirkt, aber im Einzelfall mehr 
als ein durchschnittliches Jahresgehalt kostet. 
Kann und soll eine Behandlung damit zulasten 
der Krankenkasse und der Allgemeinheit ge-
hen, wenn gleichzeitig das Geld für viele an-
dere Behandlungen fehlt? Muss, wer arm ist, 
deshalb früher sterben? Solche Fragen stellen 
sich viele und wir werden vor allem auf die 
eingehen, die die Teilnehmer der Runde selbst 
erörtern wollen. Das Christentum erschöpft 
sich ja nicht in bloßer Theorie, sondern will 
auch Richtschnur für die gelebte Praxis sein. 
Kommen Sie also am 17.9.2019 mit Ihren Fra-
gen und Überlegungen und gestalten Sie die 
Runde mit!

Gottfried Zwerenz

Senioren/Glaube
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Die zweimonatige Sommerpause neigt sich 
dem Ende zu. Ich hoffe, Sie alle konnten den 
Sommer trotz vieler heißer Tage genießen mit 
neuen Eindrücken bei Reisen, Wanderungen, 
oder aber einfach nur zum Ausspannen und 
Ruhen im kühlen Schatten.
Zu Ehren der Gottes Mutter Maria wurden 
auch heuer wieder duftende Blumen-Kräuter-
büschel von Frau Felicitas Rath, Frau Elisabeth 
Much und mir gebunden, von Pater Dariusz 
gesegnet und nach den Messen am 14. Und 
15. August gegen eine Spende für die Korb-
gemeinschaft in Syrien angeboten. Das Hoch-
fest Maria Aufnahme in den Himmel, das in 
vielen Orten von der gesamten Bevölkerung 
mit traditionellen Umzügen gefeiert wird, ist 
in Sievering leider zu wenig im Bewusstsein 
der Pfarrgemeinde verankert, was die geringe 
Besucherzahl in den beiden Messen deutlich 
zeigte.
Ganz besonders freue ich mich, Sie zu un-
serer nächsten Seniorenrunde am Sams-
tag, dem 21. September 2019, „einem 
beschwingten Tanznachmittag im Herbst“ mit 
Anna Maria Birnecker, Anna Hörhan und Sil-
via Wolf einladen zu können. Lt. Rücksprache 
mit Pater Dariusz können wir, wie gewohnt, 
im Mariensaal um 16.00 Uhr beginnen. 
Ich freue mich auf ein Wiedersehen in ent-
spannter Runde.
     Elisabeth Schäfer

„Katholisch in Sievering“ am Beginn 
des neuen Arbeitsjahres

Das neue Schuljahr hat begonnen und die Bi-
bel- und Glaubensgespräche „Katholisch in 
Sievering“ melden sich zurück aus den Ferien. 
Vielleicht haben Sie im Urlaub im Hotel oder 
Privatzimmer eine kleine Bibelausgabe vorge-
funden und darin auch gelesen? Urlaub ist ja 
eine gute Zeit, das wieder einmal zu tun, und 
wenn Sie diese Gelegenheit vielleicht nicht 
hatten oder nicht ergriffen haben: Die Runde 
„Katholisch in Sievering“ bietet die Möglichkeit, 
dies gemeinsam zu tun und Fragen zu bespre-
chen, die sich dabei ergeben. Im Gespräch mit 
anderen ist das vergnüglicher und ergiebiger, 
als wenn man allein ist. Nehmen Sie also bitte 
etwas von Ihrem Urlaubsschwung in den Sep-
tember mit und kommen Sie gleich zur näch-
sten Zusammenkunft! Diese ist am 

Gebetsmeinung des Heiligen 
Vaters für September 2019

Dass Politiker, Wissenschaftler und 
Ökonomen zusammenarbeiten, um die 
Weltmeere und Ozeane zu schützen.



Ein Neubeginn ist immer etwas Spannendes, 
Aufregendes - ein bisschen Angst ist auch im-
mer dabei, vor allem, wenn man nicht genau 
weiß, was auf einen zukommt. So geht es 
dieser Tage den Schulkindern, insbesondere 
den Erstklässlern, aber auch den Kindern die 
in den Kindergarten gehen. Aber ehrlich ge-
sagt geht es mir, und sicher den meisten Er-
wachsenen auch nicht viel anders, wenn ich 
an das kommende Arbeitsjahr denke, in mei-
nem Beruf und im Einsatz in unserer Pfarre: 
Welche Veränderungen werden mir begegnen, 
gute oder „weniger gute“? Welche zwischen-
menschliche Konflikte wollen überwunden 
werden? Mit welchen Schwierigkeiten werde 
ich umgehen müssen? Wird die Zeit wieder so 
rasen und alles so dicht werden, dass man das 
Gefühl hat, man sei ein an Land gesprungener 
Fisch, der nach Luft schnappt? Davor fürchte 
ich mich jetzt schon… Und dennoch weiß ich, 
dass da eine Hand ist, die den  „Fisch“ auf-
greifen wird und zurück ins lebensrettende 
Wasser gleiten lässt, sodass er weiter seine 
Bahnen ziehen kann, manchmal auch gegen 
den Strom. Ich wünsche uns allen, dass wir 
auch im kommenden Schul-und Arbeitsjahr 
die Hand Gottes zulassen und mit seiner Hil-
fe alle Herausforderungen meistern, dass es 
uns gelingt, unseren Kindern diese Zuversicht 
mit auf den Weg zu geben. Und was uns als 
Glaubensgemeinschaft in Sievering betrifft, 
zitiere ich einen wunderbaren Satz aus einer 
Zeitung: 
“Die Verheißung des Christentums wirkt nicht 
da, wo der Sonntagsgottesdienst rappelvoll 
ist, sondern dort, wo Menschen im Herzen 
berührt werden!“ 

Sandra Trindade

Unsere Kirche!

Die Innenrenovierung der Kirche lässt auf 
sich warten. Während der  Monate Juli/ Au-
gust waren viele auf Urlaub. Allerdings hat das 
Bundesdenkmalamt Holzproben genommen 
und eruiert nun das Alter unserer Seitenal-
täre. Auch das Stift Klosterneuburg ist aktiv 
und überlegt, welche Heizung am effektivsten 
für diese Kirche ist.
Es wird wohl noch einige Zeit dauern, bis mit 
den Renovierungsarbeiten begonnen werden 
kann.
In jedem Fall wird ein Termin stattfinden, wo 
die nun endgültige Ausgestaltung vorgestellt 
wird.

Jugend/Allgemein
Während der Arbeiten in der Kirche finden die 
Heiligen Messen am Samstag und Sonntag im 
Marienheim statt.

Norbert Berggold

Bericht des Vermögensverwaltungsrates 
(VVR)

In der Sitzung am 03.09.2019 hat der VVR 
folgendes beschlossen:
Kenntnisnahme des Jahresabschlusses 
2018,der vom Stift und der EDWien geprüft 
und für in Ordnung befunden wurde.
Einstimmige Befürwortung der Neugestaltung 
des Kircheninneres, wie vom Bauausschuß, 
bestehend aus Vertretern der ED Wien, des 
Stifts Klosterneuburg und Vertretern der 
Pfarrgemeinde mit dem Künstler Zogmayer, 
ausgearbeitet. Die Beurteilung des Baudenk-
malamtes steht noch aus.
Zwei Buchungskreise, Spenden für die Kirch-
enenovierung und für die Kirchenorgel, sind 
eingerichtet.
Die Fremdvermietung des Pfarrareals läuft zu-
friedenstellend.
Während der Innenraumrenovierung finden 
die Hl. Messen im Marienheim statt.

Norbert Berggold

Tricky Nicki in Sievering!
Vorpremiere  von „NIKIpedia“

Charity-Event für Africa Amini Alama

am Sonntag, 29.09.2019
Beginn 14:30

Marienheim, 1190 Wien, Froeschelgasse 16

Info und Anmeldung bei berggold@aon.at



Taufen:
Nicolas Alexander Bacovsky

Todesfälle:
Frau Elfriede Diamantstein
Herr Wolfgang Tauscher
Herr Franz Cihak
Frau Dr. Gertrude Hawle
Frau Margareta Runser

 Spenden für Pfarrbetrieb erbeten auf:
 AT812011100005132916
 BIC: GIBAATWXXX

Jeden Mittwoch 19:30 Probe des 
 Africa-Amini-Chores im Marienheim!
Interessenten herzlich willkommen.

Kalender September 2019

01.09. So 10:00 Hl. Messe
07.09. Sa 18:00 Vorabendmesse
08.09. So 10:00 Hl. Messe
14.09. Sa 18:00 Vorabendmesse 
15.09. So 10:00 Hl. Messe
17.09. Di 18:00 Katholisch in Sievering
21.09. Sa 16:00 Seniorenrunde
  18:00 Vorabendmesse 
22.09. So Erntedankfest
  10:00 Hl. Messe
  anschließend Agape   
  mit Blasmusik 
28.09. Sa 18:00 Vorabendmesse
29.09. So 10:00 Hl. Messe
  14:30 Tricky Nicki  

Allgemeine Messordnung:

Sonn- und Feiertag   10:00 Uhr
Dienstag    08:00 Uhr
Mittwoch    18:00 Uhr
Donnerstag    08:00 Uhr
Freitag    08:00 Uhr
Samstag (VA)   18:00 Uhr

Sprechstunden des Priesters:

Pater Dariusz ist vom 13. Juli ein 
Monat auf Urlaub.
 
Dienstag  09:00 – 11:00 Uhr
(P. Dariusz)
Mittwoch  14:00 – 16:00 Uhr
(P. Dariusz)
Kanzleistunden:
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 
(Pfarrsekretärin Frau Stanglberger)
Freitag  09:00 – 11:00 Uhr 
(Frau Erika Klöpfer)

Telefonseelsorge: 142

Tel.: (01) 769 00 00 www.bestattung-pax.at

Wir nehmen uns Zeit. 
Wir helfen Ihnen. 

RAT UND HILFE VON 0 BIS 24 UHR 


